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Bild Bürgeramt

Öffnungszeiten Bürgeramt
Montag 8.30 bis 12.30 Uhr

Dienstag geschlossen

Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr

Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 und 14.00 bis 18.00 Uhr

Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
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Wichtige Dienste

Notfälle, Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr
Leitstelle Euronotruf 112

Polizei
Polizeirevier HN-Böckingen, Neckargartacher Str. 108 204060
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24-26 28330

Krankentransport 07131/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen sowie außerhalb der Sprechstundenzeiten 
Allgemeinärztlicher Notfalldienst (Anruf ist kostenlos) 116 117
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann unter 
folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0761/12012000
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicher-
te unter  116 117 oder docdirekt.de

Telefonseelsorge 0800/1110111
Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.

Ärzte
Ralf Heck, Burgundenstr. 50 484849
Nils C. Möhle, Riedweg 11 1231123

Zahnärzte
Dr. med. dent. Bernd und Volker Krämer, Frankenstr. 15 44824
Dr. med. dent. Wolfgang Scholl, Backhausstr. 2 41507
Zahnarztpraxis Jochen End, Speyerer Str. 4 43209
Den diensthabenden Zahnarzt am Wochenende erfahren Sie 
unter Tel. 0711/7877712

Apotheke
Apotheke Frankenbach, Speyerer Str. 4 481904

Bürgeramt
E-Mail-Adresse: buergeramt.frankenbach@heilbronn.de
Speyerer Straße 13, Tel.-Zentrale 64546-0
Leiterin Bürgeramt 64546-10
Standesamt 64546-10
Fax-Nr. 64546-29
Sprechstunden: Montag 8.30 - 12.30 Uhr
 Dienstag  geschlossen
 Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr
 Donnerstag 8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Bauhof Frankenbach 56-3502
oder mobil 0170/6352208

Öff nungszeiten Recyclinghof
Würzburger Str. 47
Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr

Abfallberatung
Haushalte 56-2951
Gewerbe 56-2762

Restmüllabfuhr und Biotonne
Termine im Abfallkalender 

Feuerwehr
städtisches Amt 56-2100

Feuerwehrhaus Frankenbach
Riedweg 37, Kommandant Daniel Baumann 2771098

Gas- und Wasserversorgung Heilbronner Versorgungs GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar 56-2588

Forstrevier
Förster Heinz Steiner 56-4144
oder mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Gemeindehalle
Würzburger Str. 36 483503

Friedhof
während der Dienstzeit 6454610 und 485120
außerhalb der Dienstzeit Grünfl ächenamt 79795-3

Kirchen
Evangelisches Pfarramt I, Pfarrerin Susanne Wahl,
Am Rotbach 9 43334
Fax-Nr. 910594
Katholisches Pfarramt, HN-Böckingen, Eulenweg 50 7415001
Fax-Nr. 7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Evang.-methodistisches Pastorat, Burgundenstr. 62 68673
Kindergarten
Städt. Kindergarten, Kelteräckerstr. 38 910783
Städt. Kindergarten, Würzburger Straße 38 3990724
St. Johannes (kath.), Leintalstr. 4 481340
Friede von Cotta (evang.), Am Rotbach 4 481188
Im Ried (evang.), Riedweg 33 41900

Schulen
Grund- und Werkrealschule, Würzburger Str. 38 64085-0
Sekretariat 64085-11
Hausmeister 64085-15
Fax-Nr. 64085-29
Das Lehrschwimmbecken ist derzeit für das öff entliche
Baden geschlossen

Fahrkartenverkauf für Stadtbusse
Kiosk an der Dörnlestraße

Grundbuchamt Heilbronn
Bahnhofstr. 3 (Neckarturm)
Öff nungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 07131/3898500

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Bezirksschornsteinfegermeister
Martin Benz, Lindenweg 15, 74177 Bad Friedrichshall 07136/910011
Uwe Wütherich, Grimmelshausenstr. 30,
74074 Heilbronn 07131/250585

Strom
ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom) 07131/610-800

Öff nungszeiten Deutsche Post Filiale
Speyerer Str. 5, 74078 Heilbronn
Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag   13.30 - 16.30 Uhr

REDAKTIONELLE BEITRÄGE  müssen montags bis 15.00 Uhr über das online-System www.artikelstar.net erfasst werden
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Mitteilungen des 
Bürgeramts

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch: Festnetz 
0800/0022833, mobil 22833.

Biberach, Horkheim, Kirchhausen und 
Klingenberg: Bürgerämter teilweise geschlossen
Wegen personeller Engpässe sind in den Bürgerämtern Bibe-
rach, Kirchhausen und Horkheim sowie in Klingenberg in den 
nächsten Wochen Schließungen erforderlich.
Das Bürgeramt Biberach ist von Dienstag, 19. Dezember bis 
Mittwoch, 3. Januar geschlossen.
Das Bürgeramt Horkheim ist von Freitag, 22. Dezember bis 
Dienstag, 2. Januar geschlossen. 
Das Bürgeramt Kirchhausen bleibt von Freitag, 29. Dezember 
bis Freitag, 5. Januar geschlossen. Die Verwaltungssprechstun-
den in Klingenberg am Mittwoch, 27. Dezember entfallen.
Für Standesamtsangelegenheiten sind die Bürgerämter Bibe-
rach und Kirchhausen jedoch erreichbar. 
Für alle anderen Angelegenheiten stehen die Bürgerämter in Bö-
ckingen, Frankenbach, Neckargartach, Sontheim und Heilbronn 
zu den üblichen Öffnungszeiten zur Verfügung. 
Beim zentralen Bürgeramt in Heilbronn ist eine Terminreservie-
rung unter www.heilbronn.de/termine oder Tel. 07131/56-3800 
erforderlich.

Bereitschaftsdienste bei der Stadt und ihren 
Tochterunternehmen 
Öffnungszeiten rund um die Feiertage
Die Ämter und Betriebe der Stadt Heilbronn sind vom 24.12. bis 
26.12. sowie am 31.12. und 1.1. geschlossen. Deshalb sind fol-
gende Bereitschaftsdienste eingerichtet:
Auf dem Hauptfriedhof ist der Bereitschaftsdienst der Fried-
hofsverwaltung am 25.12. und 26.12. sowie am 31.12. und 
1.1. jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr unter der Telefonnummer 
07131/797953 erreichbar.
Die Heilbronner Versorgungs GmbH hat am 24.12. und 31.12. 
sowie an den Sonn- und Feiertagen geschlossen. Außerhalb 
der Dienstzeiten ist durchgängig ein Bereitschaftsdienst einge-
richtet, der bei Störungen in der Gas-, Wasser- und Fernwär-
meversorgung (Rohrbrüche usw.) unter Telefon 07131/56-2588 
erreichbar ist. 
Die Bereiche Kanalbetrieb und Kläranlage sind bis auf Heilig-
abend und Silvester und an Sonn- und Feiertagen durchgängig 
geöffnet. Die Leitstelle der Kläranlage ist über die Telefonnum-
mer 07131/56-4300 zu erreichen.
Die Öffnungszeiten bei den einzelnen städtischen Ämtern und 
Betrieben ändern sich wie folgt:
Die Stadtbibliothek im Ausweichquartier in der Dammstraße 14 
ist am 25.12. und 26.12. sowie am 6.1. geschlossen. 
Die Stadtteilbibliotheken sind während der gesamten Schulferien 
geschlossen. Die Fahrbibliothek „robi“ ist während der Schulferi-
en nicht im Einsatz.
Im Stadtarchiv ist der Lese- und Forschungssaal vom 23.12. bis 
1.1. geschlossen. Das gilt auch fürs Sekretariat. Ab 2.1. ist alles 
wieder erreichbar. Die Ausstellungen des Stadtarchivs sind wie 
folgt geöffnet: 24.12. und 25.12. geschlossen, 26.12. bis 30.12. 
jeweils von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet, 31.12. und 1.1. ge-
schlossen und vom 2.1. bis 6.1. jeweils von 10.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet. Für die Nutzung des Lesesaals bis 5.1. wird um telefo-
nische Anmeldung gebeten.
Das Museum im Deutschhof und die Kunsthalle Vogelmann 
bleiben am 24.12. und 25.12. geschlossen. Am zweiten Weih-
nachtstag, 26.12., ist geöffnet. Das gilt auch für den 6.1.
Am 31.12. und 1.1. sind die städtischen Museen geschlossen.
Das Freizeit- und Solebad Soleo ist vom 24.12. bis 26.12. so-
wie am 31.12. und 1.1. geschlossen. Das gilt auch für die Sauna-
landschaft. Am Feiertag, 6.1. kann das Schwimmbad von 8.00 
bis 21.00 Uhr besucht werden. 

Die Saunalandschaft ist an diesem Tag von 9.00 bis 21.00 Uhr 
geöffnet. Das Hallenbad Biberach bleibt vom 24.12. bis 26.12. 
sowie am 31.12. und 1.1. sowie am 6.1. geschlossen.
Das Kundencenter am Energiestandort Heilbronn ist außerhalb 
der Sonn- und Feiertage wie gewohnt geöffnet. Ansonsten gelten 
die üblichen telefonischen Servicezeiten.
Beim Busverkehr gilt am 24.12. Sonntagsverkehr bis 
18.15/18.17 Uhr, letzte Fahrt ab Post bzw. Harmonie. Am 25.12. 
und 26.12. gilt Sonntagsverkehr. 
Auch am 31.12. gilt Sonntagsverkehr bis 21.45/21.47 Uhr, letzte 
Fahrt ab Post bzw. Harmonie. Auch am 1.1. und am 6.1. fahren 
die Busse im Sonntagsverkehr. 
Vom 22.12. bis 5.1. sind Weihnachtsferien – in dieser Zeit wer-
den die mit „S“ gekennzeichneten Fahrten nicht gefahren (Li-
nien 8 und 11). Die Fahrten der Linien 5 und 64 entfallen. Bei 
der Stadtbahn gilt vom 24.12. bis 26.12. der Sonntagsverkehr. 
Ebenso am 31. Dezember sowie am 1.1. und 6.1.
Das On-Demand-Angebot des „Buddy-Shuttles“ gibt es jeweils 
ab 0.00 Uhr in den Nächten auf 23.12. bis 26.12., 30.12. und 
31.12. sowie 1.1. und 6.1. bis 7.1.
Die Tourist-Information bleibt wegen der Feiertage vom 24.12. 
bis 26.12. und vom 31.12. bis 3.1. geschlossen. An dem Wo-
chenende 6.1./7.1. ist die Tourist-Information ebenfalls nicht er-
reichbar.

Saarbrückener Straße wieder freigegeben
Am Freitag, 15. Dezember, 16.00 Uhr, war es so weit. Da wurden 
auf der Saarbrückener Straße die Baustellenabsperrungen ent-
fernt und der Verkehr auf der Verbindung zwischen Böckingen 
und Frankenbach freigegeben. 
Die Busse verkehren seit Samstag, 16. Dezember wieder regulär 
über die Saarbrückener Straße.
Die Straße und das unterirdische Leitungsnetz waren seit März 
umfangreich erneuert worden. Bauträger waren neben der Stadt 
das Regierungspräsidium Stuttgart und verschiedene Versor-
gungsunternehmen wie die Heilbronner Versorgungs GmbH, die 
das Gas- und Wasserleitungsnetz erneuert hat. Zugleich wurden 
die Bauarbeiten genutzt, um die Sicherheit für Radfahrende zu 
verbessern und die Radroute Nordwest als Verbindung zwischen 
der Innenstadt und den Stadtteilen Kirchhausen und Biberach 
über Böckingen und Frankenbach auszubauen. Für Menschen 
mit Mobilitäts- oder Sehbeeinträchtigungen wurden die Kreuzun-
gen in Frankenbach barrierearm umgestaltet.

Brennholzverkauf Revier Heilbronn West
In diesem Jahr versteigert die Stadt Heilbronn ihr Brennholz wie-
der in Präsenz. Unter den Hammer kommen Brennholz lang und 
Flächenlose aus dem Wintereinschlag 2023/2024 aus dem Re-
vier Heilbronn-West.
Bitte beachten Sie, dass der Termin am 20.12.2023 nicht statt-
findet!
Der nächste Termin ist Mittwoch, 24.1.2024 um 18.00 Uhr im 
Bürgersaal Biberach.
Das Forstamt erreichen Sie unter der Tel. 07131/56-4143 und 
56-4973 oder per E-Mail unter forst@heilbronn.de.
Amt für Liegenschaften und Stadterneuerung
Abt. Forst und Landwirtschaft

Versteigerung im Waldhaus sowie im Bürgersaal 
in Biberach
Brennholz wieder in Präsenz ersteigern
In diesem Jahr versteigert die Stadt Heilbronn ihr Brennholz wie-
der in Präsenz. Unter den Hammer kommen Brennholz lang und 
Flächenlose aus dem Wintereinschlag 2023/2024 aus dem Re-
vier Heilbronn-Ost sowie Heilbronn-West.
Im Revier Heilbronn-Ost ist der Termin am Montag, 18. Dezem-
ber um 18.00 Uhr im Waldhaus. Der Termin im Revier Heilbronn-
West ist am Mittwoch, 24. Januar um 18.00 Uhr im Bürgersaal 
Biberach im Bürgeramt.
Weitere Informationen und die Verkaufsunterlagen finden sich 
unter www.heilbronn.de/brennholzversteigerungen. 
Alternativ können sie auch per E-Mail oder telefonisch beim 
Forstamt angefordert werden: 
E-Mail: forst@heilbronn.de, Tel. 07131/56-4143 und 56-4973
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Nachmittag stattfindet, von der Friedrich-Niethammer-Stiftung, 
deren Gelder die Stadt Heilbronn verwaltet. Am Dienstag, 11. 
Dezember gab die Schule Stadträtin Tanja Sagasser-Beil in ihrer 
Funktion als Mitglied im Stiftungsbeirat und Karin Schüttler, Lei-
terin des Schul-, Kultur- und Sportamtsamts der Stadt Heilbronn, 
einen Einblick in die Arbeit des Kunstateliers. Nach der Arbeit an 
dem großen Wandgemälde verschönert aktuell eine Gruppe von 
zehn Schülerinnen und Schülern der 5. und 6. Klassen Wände 
des Schulgebäudes mit Mosaik-Bordüren mit plastischer Struk-
tur. In anderen Kunstateliers wird gezeichnet, fotografiert, Thea-
ter gespielt, Skulpturen werden geschaffen und anderes mehr.
Tanja Sagasser-Beil hob die Bedeutung der Kunstprojekte an 
den Schulen hervor. „Durch das von der Friedrich-Niethammer-
Stiftung unterstützte Kunstatelier kommen Kinder mit Kunst und 
kreativem Werken in Berührung, die diesen Zugang im Alltag oft 
nicht haben und deren Eltern ihn ihnen nicht ermöglichen kön-
nen.“
Designerin Martina Rögelein legte dar, mit welcher Freude und 
Motivation die Kinder dabei sind und wie viel Arbeit hinter dem 
Werk tatsächlich steckt. „Verschiedene Techniken sowie Farben-
lehre werden im Tun erlernt. Wichtig ist mir auch, dass das Werk 
von und mit den Kindern gemeinsam entwickelt wird. Dieses Er-
leben bleibt in Erinnerung“, sagte Rögelein.
Karin Schüttler betonte die positive, ganzheitliche Wirkung der 
Teilnahme an den Kunstateliers bei den Schülerinnen und Schü-
lern. „Mit den Kunstateliers öffnen sich den Schülerinnen und 
Schülern nicht nur neue Zugänge zu Kunst und Kreativität, das 
gemeinsame Schaffen fördert auch die Arbeit im Team sowie 
das Selbstbewusstsein und die Konzentrationsfähigkeit“, so die 
Amtsleiterin.
„Wir freuen uns sehr, mithilfe der Friedrich-Niethammer-Stiftung 
auch in diesem Schuljahr wieder an vielen Heilbronner Schu-
len die Kunstateliers durchführen zu können. Die Kinder können 
dabei gemeinsam kreativ sein. Sie lernen ihre Gedanken und 
Emotionen gestalterisch auszudrücken, was eine enorme Stär-
kung ihres Selbstvertrauens und ihrer Kommunikationsfähigkeit 
mit sich bringt“, erläuterte Ulrike Dörr-Brucker, Leiterin der Ju-
gendkunstschule.
Stiftung fördert soziale und kreative Projekte
Die Friedrich-Niethammer-Stiftung fördert seit vielen Jahren so-
ziale und kreative Projekte mit Kindern und Jugendlichen. Als 
Partner für die Heilbronner Schulen konnten seit 2015 schon 
zahlreiche Schülerinnen und Schüler ihre kreativen Talente unter 
der fachkundigen Leitung der Dozentinnen und Dozenten der Ju-
gendkunstschule Heilbronn weiterentwickeln. Die Kunstateliers 
werden ab 2024 für weitere drei Jahre mit jeweils 16.000 Euro 
gefördert, sodass pro Schulhalbjahr an acht Heilbronner Schu-
len Kunstateliers, die sich an die Klassenstufen 5 und 6 richten, 
stattfinden können.

 
Julia Sverak vom Schul-, Kultur- und Sportamt, Stiftungsbeirätin 
Tanja Sagasser-Beil, Ulrike Dörr-Brucker, Leiterin der Jugend-
kunstschule, Designerin Martina Rögelein, Schulleiterin Doro-
thea Piontek und Schulamtsleiterin Karin Schüttler mit Teilneh-
merinnen des Kunstateliers. Foto: Stadt Heilbronn

Entwurf und Baukosten vorgestellt
Spielplatz Maihalde I erhält ein neues Gesicht
Die Stadt Heilbronn arbeitet weiterhin intensiv daran, ihre Spiel-
plätze attraktiv und abwechslungsreich zu halten. Deshalb soll 
der Frankenbacher Spielplatz Maihalde I umgestaltet werden 
und in diesem Rahmen neue Spielangebote bekommen: eine 
Kletterlandschaft mit Rutsche, ein Spielhaus im Sandbereich, ei-
nen Wasserspielbereich sowie mehr schattige Plätze, sodass er 
auch an heißen Sommertagen gut genutzt werden kann. In die 
Pläne sind auch Anregungen der Heilbronnerinnen und Heilbron-
ner eingeflossen, die in einer Online-Bürgerbeteiligung Ende Mai 
ihre Wünsche zur Gestaltung einbringen konnten. Der Entwurf 
zur Neugestaltung lag jetzt dem Bau- und Umweltausschuss vor. 
Einstimmig hat er der Realisierung zugestimmt.
Thematisch wird der neue Spielplatz an eine Berglandschaft 
angelehnt; eine alpine Kletterlandschaft aus Findlingen und ein 
Spielhaus im Stil einer Berghütte unterstreichen das Motto. Zen-
trales Element des neugestalteten Spielplatzes sind Kletterfel-
sen aus Sandstein, welche durch Balancierseile, Wackelbrücken 
und Trittsteine miteinander verbunden sind und sich von Norden 
nach Süden durch das Gelände ziehen. An dem höchsten der 
insgesamt vier Felsen ist ein Podest mit Rutsche angebracht.
Der Spielplatz Maihalde I ist ein Schwerpunktspielplatz Inklusi-
on. Es wird deshalb darauf geachtet, dass möglichst alle Kinder 
– mit und ohne Einschränkungen – geeignete Spielmöglichkeiten 
für sich finden. Wege und Spielgeräte sind so konzipiert, dass sie 
möglichst barrierefrei nutz- und erreichbar sind.
Im westlichen Teil des Geländes wird ein Sandbereich angelegt, 
in dem auch Spielgeräte für Kleinkinder und körperlich einge-
schränkte Kinder zu finden sind. Eine Holzrampe führt vom Weg 
aus barrierefrei in ein Spielhaus mit Rutsche. Ergänzt wird es mit 
einer Sandbaustelle. Eine Wasserpumpe ermöglicht den Kindern 
das Matschen mit Sand und Wasser.
Weil die vorhandene Doppelschaukel mit Kleinkindersitz noch 
gut erhalten ist, wird sie weiterverwendet und innerhalb des Ge-
ländes versetzt. Auch die Tischtennisplatten bleiben bestehen, 
lediglich die Pflasterfläche darunter wird erneuert.
Zahlreiche Bänke und Sitzmauern ergänzen die Spielangebote. 
Diese werden überwiegend unter den hochgewachsenen Be-
standsbäumen platziert, sodass vor allem im Sommer genügend 
schattige Plätze vorhanden sein werden. Die Hecken und Ge-
hölze im Randbereich des Spielplatzes sollen den Kindern für 
Streifzüge und Verstecke dienen.
Für die Gesamtsanierung des Spielplatzgeländes wird mit Ge-
samtkosten in Höhe von 370.000 Euro gerechnet.
Hintergrund
Die Sanierung und Neugestaltung des Spielplatzes Maihalde I ist 
Bestandteil des Teilentwicklungsprogramms Kinderspielplätze, 
Bolzplätze und Skateanlagen 2020 bis 2028, das vom Grünflä-
chenamt der Stadt Heilbronn aufgestellt und im Dezember 2020 
vom Heilbronner Gemeinderat beschlossen wurde. Das Pro-
gramm wird regelmäßig fortgeschrieben und gibt einen Überblick 
über den Handlungsbedarf und den Zustand städtischer Spiel-
plätze. Die Neuauflage berücksichtigt auch das Thema Inklusion 
auf Spielplätzen.
Bei einer Begehung aller Spielplätze hat sich gezeigt, dass ge-
nerell ein hoher Sanierungsbedarf besteht. Von 155 Spiel- und 
Bolzplätzen sowie Skateanlagen im Stadtgebiet sind 63 inklusiv. 
In den kommenden Jahren sollen weitere Schwerpunktspielplät-
ze mit einem erhöhten Inklusionsgrad ausgewiesen werden.

Kunstateliers fördern Kreativität an Schulen
Angebot der Friedrich-Niethammer-Stiftung
Im Foyer der Elly-Heuss-Knapp-Gemeinschaftsschule ist zu 
sehen, was für beeindruckende Werke in den Kunstateliers 
der Friedrich-Niethammer-Stiftung entstehen. Das fast drei mal 
viereinhalb Meter große Wandgemälde mit seinem bunten grafi-
schen Muster ist in den vergangenen eineinhalb Jahren von den 
teilnehmenden Schülerinnen und Schülern gestaltet worden. 
Unter Anleitung der Designerin Martina Rögelein, Dozentin an 
der Jugendkunstschule Heilbronn, haben die Fünft- und Sechst-
klässler am Nachmittag das Werk zusammen entworfen und ge-
meinsam umgesetzt.
Die Elly-Heuss-Knapp-Gemeinschaftsschule ist in diesem Schul-
halbjahr eine von sechs Heilbronner Schulen, an denen es ein 
Kunstatelier gibt. Finanziert wird das Angebot, das als AG am 
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Offene Jugendarbeit

Jugendcafé Frankenbach
Das Jugendcafé hat an folgenden Tagen geöffnet:
Dienstag von 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 14.00 bis 18.00 Uhr
Bei Fragen könnt ihr uns gerne kontaktieren.
Kontakt: Raphael Burkhardt, Leitung Jugendcafé Frankenbach
Tel. 07131/42835, E-Mail: jcfrankenbach@jufa-hn.de
Instagram: juca_frankenbach
Würzburger Straße 38, 74078 Heilbronn

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Frankenbach
Wochenspruch zum Sonntag, 24. Dezember
Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, 
die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der Heiland 
geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids. 
 Lukas 2, 10b.11
Donnerstag, 21.12.
18.00 Uhr Adventsfenster – Ökumenischer Arbeitskreis im Hof 

des Heinrich-Pfeiffer-Haus
19.00 Uhr Posaunenchor im Heinrich-Pfeiffer-Haus
Samstag, 23.12.
18.00 Uhr Adventsfenster – Kinderkirche, mit Krippenspiel-

Generalprobe in der Albankirche
Sonntag, 24.12.
16.00 Uhr Krippenspiel der Kinderkirche in der Albankirche, 

Pfarrerin Wahl
22.00 Uhr Christmette in der Albankirche, Pfarrerin Wahl
Montag, 25.12.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Albankirche, 

Pfarrerin Wahl
Dienstag, 26.12.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Albankirche, Pfarrerin Keppler
Unsere Kontaktdaten
Gemeindebüro, Am Rotbach 9, Tel. 43334, Fax 910594
Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.frankenbach@elkw.de
Kirchenpflege, Am Rotbach 6, Tel. 591095
Sprechzeiten: Montag und Mittwoch von 9.00 bis 12.30 Uhr
E-Mail: Kirchenpflege.Frankenbach@elkw.de
Homepage: https://www.gemeinde.frankenbach.elk-wue.de

Evangelisch-methodistische
Kirche Frankenbach
Bezirk Heilbronn – Gemeinde Friedenskirche
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten in der Weih-
nachstszeit und zum Jahreswechsel
Sonntag, 24.12.
17.00 Uhr  Christvesper in Leingarten (Pastor Peterseim)
17.00 Uhr  Christvesper in Frankenbach (Pastorin Schmidt-

Peterseim)
Montag, 25.12.
10.00 Uhr  Bezirksgottesdienst in Leingarten (Pastor Peter-

seim)
Sonntag, 31.12.
10.00 Uhr  Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl in Fran-

kenbach (Pastorin Schmidt-Peterseim)
17.00 Uhr  Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl in Lein-

garten (Pastorin Schmidt-Peterseim)
Sonntag, 7.1.
14.30 Uhr  Bezirksgottesdienst in Frankenbach mit Kaffee und 

Kuchen, Gedanken zur Jahreslosung und Bilder-
rückblick auf das Jahr 2023

Zu den weiteren Veranstaltungen laden wir ein
Freitag, 5.1.
15.00 bis 
17.00 Uhr  Flohmarktannahme in Leingarten
Montag, 8.1.
15.00 Uhr  Böckinger Frauentreff bei Elisabeth Nagel
Dienstag, 9.1.
14.30 Uhr  Seniorentreff und Erzählcafé in Leingarten
20.00 Uhr  Posaunenchor in Frankenbach
Mittwoch, 10.1.
16.00 Uhr  Kirchlicher Unterricht in Frankenbach
Samstag, 13.1.
14.00 Uhr  WesleyScouts
Sonntag, 14.1.
10.00 Uhr  Gottesdienst
15.00 Uhr  Kaffeeklatsch
Aktuelle Hinweise finden Sie auf unserer Homepage:
www.emk-heilbronn.de
Kontaktdaten EmK
Pastorin Kerstin Schmidt-Peterseim, Tel. 07131/42408, E-Mail: 
kerstin.schmidt-peterseim@emk.de

Katholische Kirche St. Johannes Frankenbach
Wünsche zum Weihnachtsfest
Ihnen und all Ihren Familien wünschen wir von ganzem Herzen 
ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest.
Für die Seelsorgeeinheit Böckingen
Eva Anding (gewählte Vorsitzende KGR Hl. Kreuz)
und Michael Nöthen (gewählter Vorsitzender KGR St. Kilian)

Donnerstag, 21.12.
 8.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst der Grundschule Franken-

bach
Sonntag, 24.12. – 4. Adventssonntag – Heiligabend
Kollekte: Adveniat
15.00 Uhr Kinderkrippenfeier in der Kirche Hl. Kreuz
22.00 Uhr  Feier der Christmette in der Kirche Hl. Kreuz
Montag, 25.12. – Hochfest der Geburt des Herrn
Kollekte: Adveniat
10.30 Uhr  Festgottesdienst in der Kirche Hl. Kreuz
Dienstag, 26.12. – zweiter Weihanchtstag, hl. Stephanus
10.30 Uhr  Festgottesdienst zum Patrozinium St. Johannes, 

mitgestaltet vom Kirchenchor St. Johannes
Sonntag, 31.12. – Fest der heiligen Familie, Silvester
17.00 Uhr  Eucharistiefeier zum Jahresschluss in der Kirche Hl. 

Kreuz
Montag, 1.1. – Hochfest der Gottesmutter Maria
Kollekte: Afrikatag
Eucharistiefeier zum Jahresbeginn mit Aussendung der Stern-
singer in der Kirche Hl. Kreuz
Samstag, 6.1. – Erscheinung des Herrn
Kollekte: Sternsingeraktion
 9.00 Uhr  Festgottesdienst mit den Sternsingern
Donnerstag, 11.1.
 9.30 Uhr  Eucharistiefeier
Administrator der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Pfarrer Markus Pfeiffer
Tel. 07131/7413002, E-Mail: markus.pfeiffer@drs.de
Vakanzbegleiter der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Michael Dieterle
Tel. 07131/77411104, E-Mail: michael.dieterle@drs.de
Pfarrvikar Ludwig Zuber
Tel. 07131/7415402, Fax 07131/7415499
E-Mail: ludwig.zuber@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Di., 8.00 – 12.00 Uhr, Fr., 8.00 – 12.00 Uhr, Do. nach Vereinbarung
Telefonisch erreichen Sie uns Mo. – Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr
Tel. 07131/7415001, Fax 07131/7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Bankverbindung
Kreissparkasse Heilbronn, IBAN: DE59 6205 0000 0004 8272 41
Beichtgelegenheit
jeweils nach jedem Werktagsgottesdienst oder nach telefoni-
scher Terminabsprache.
Zu den Gottesdiensten
an den Feiertagen laden wir herzlich ein. 
Die Termine entnehmen Sie bitte der Gottesdienstübersicht.
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Agentur für Arbeit Heilbronn
Meldepflicht: Arbeitgeber mit mindestens 20 Mitarbeitern 
müssen schwerbehinderte Menschen beschäftigen
Unternehmen müssen bis zum 31. März 2024 ihre Daten an 
die Arbeitsagentur melden
Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber mit durchschnittlich mindes-
tens 20 Arbeitsplätzen sind gesetzlich verpflichtet, auf mindes-
tens fünf Prozent der Arbeitsplätze schwerbehinderte Menschen 
zu beschäftigen.
Diese Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber haben der Agentur für 
Arbeit bis spätestens 31. März 2024 ihre Beschäftigungsda-
ten anzuzeigen. Diese Frist kann nicht verlängert werden. Am 
schnellsten und einfachsten geht es elektronisch.
Kostenlose Software zur Meldung von Beschäftigten
Um die Anzeige zu erstellen, können Unternehmen sowie Arbeit-
geberinnen und Arbeitgeber die kostenfreie Software IW-Elan 
nutzen. Diese steht auf der Homepage www.iw-elan.de unter der 
Rubrik „Software“ zur Verfügung oder kann als CD-ROM unter 
der Rubrik „Service“ bestellt werden. Seit dem Anzeigejahr 2021 
ist die elektronische Anzeige mit IW-Elan noch einfacher: Es ist 
keine Unterschrift und kein postalischer Versand der Anzeige 
mehr erforderlich. Kommen Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber 
ihrer Beschäftigungspflicht nicht nach, ist eine sogenannte Aus-
gleichsabgabe zu zahlen. Diese Abgabe wird auf Grundlage der 
jahresdurchschnittlichen Beschäftigungsquote ermittelt. Ob eine 
Ausgleichsabgabe an das örtliche Integrationsamt gezahlt wer-
den muss, kann ebenso über die Software berechnet werden.
Zur Information
Arbeitgeber, die der Beschäftigungspflicht von schwerbehinder-
ten Menschen nicht nachkommen, müssen eine Ausgleichsab-
gabe zahlen. Diese Abgabe wird nicht pauschal erhoben, son-
dern ist gestaffelt.
Beschäftigungsquote für Arbeitgeber Höhe der Abgabe je 
   Monat und unbesetztem 
 Arbeitsplatz
3 Prozent bis unter 5 Prozent  140,- Euro
2 Prozent bis unter 3 Prozent  245,- Euro
unter 2 Prozent  360,- Euro
Regelungen für kleinere Betriebe
Unternehmen mit weniger als 40 Arbeitsplätzen müssen einen 
schwerbehinderten Menschen beschäftigen. Sie zahlen je Monat 
140 Euro, wenn sie diesen Pflichtplatz nicht besetzen.
Unternehmen mit weniger als 60 Arbeitsplätzen im Jahresdurch-
schnitt müssen zwei Pflichtplätze besetzen. Sie zahlen 140 
Euro, wenn sie weniger als diese beiden Pflichtplätze besetzen 
und 245 Euro, wenn weniger als ein Pflichtplatz besetzt ist.
Die Mittel der Ausgleichsabgabe werden zur Förderung der Teil-
habe von schwerbehinderten Menschen verwendet. Darunter 
zählt etwa die Einrichtung eines Arbeitsplatzes oder die Förde-
rung eines schwerbehinderten Menschen mit einem Eingliede-
rungszuschuss.
Ausblick
Mit dem Gesetz zum inklusiven Arbeitsmarkt wird ab 1.1.2024 
die Ausgleichsabgabe durch die Einführung einer neuen Staffel 
erhöht. Sie betrifft diejenigen Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber, 
die keine schwerbehinderten Arbeitnehmerinnen oder Arbeitneh-
mer beschäftigen und kann je nach Betriebsgröße monatlich bis 
zu 720 Euro betragen. 
Da die Abrechnung immer im Folgejahr erfolgt, kommt der neue 
Staffelbetrag ab 2025 finanziell zum Tragen.
Sie möchten sich über die Einstellung von schwerbehinder-
ten Menschen in Ihrem Betrieb informieren?
Nehmen Sie gerne Kontakt mit Ihrem Arbeitgeber-Service 
unter der Rufnummer 0800/4555520 auf.

DRK Kreisverband Heilbronn e.V.
DRK-Gymnastik 70+
Sie wollten schon immer etwas für Ihre Gesundheit tun, haben 
aber alleine dazu keine Lust? 
Der DRK-Kreisverband startet im Januar wieder regelmäßig im-
mer montags ab 8.1.2024 von 10.00 bis 11.00 Uhr und sowie 
mittwochs ab 10.1.2024 von 9.30 bis 10.30 Uhr in Heilbronn, 

Friedenslicht aus Bethlehem
Das Friedenslicht ist ein Symbol der Hoffnung und des Friedens. 
Es wird seit vielen Jahren in der Geburtsgrotte Jesu in Bethle-
hem entzündet. Von dort aus wird das Licht in nun schon über 
30 Ländern getragen. Es soll alle Menschen daran erinnern, 
Frieden zu schaffen und zu verbreiten. Mit der Flamme der Ker-
ze soll der Friede weitergegeben werden. Die Pfadfinder holen 
das Friedenslicht ab. Nach den Krippenfeiern, Christmetten und 
Weihnachtsgottesdiensten in der SE Böckingen kann das Frie-
denslicht mit nach Hause genommen werden.
Krippenspiel an Heiligabend um 15.00 Uhr in Hl. Kreuz
„Licht schenken“
Herzliche Einladung an alle Familien und Kinder zum diesjähri-
gen Krippenspiel, welches in gewohnter Weise stattfindet. Bitte 
bringt ein Transportgefäß für das „Friedenslicht aus Bethlehem“ 
mit, welches im Anschluss an den Gottesdienst verteilt wird.
Stadtgebet Miteinander – Füreinander
Kirche St. Kilian, Ludwigsburger Str. 66, Mittwoch, 27. De-
zember 2023, 18.30 Uhr
Die Heilbronner Kirchengemeinden veranstalten ein gemeinsa-
mes Gebet: einmal im Monat jeweils um 18.30 Uhr in einer ande-
ren Pfarrei des Stadtgebiets. 
Miteinander – Hoffnung steckt an, wenn sie mit anderen geteilt wird.
Füreinander – Leben bekommt Halt, wenn jemand mit aushält.
Stadtgebet – unsere Pfarreien hoffen und beten für alle Men-
schen in der Stadt.
Das Stadtgebet soll außerdem der Vernetzung der Kirchenge-
meinden dienen und in unterschiedlichen Formen stattfinden.
Herzliche Einladung!
Sternsingeraktion 2024, St. Johannes, Heilbronn-Frankenbach
Liebe Gemeindemitglieder in Frankenbach,
„Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit!“ Wie 
in jedem Jahr, so werden auch 2024 die Sternsinger voraussicht-
lich am 4.1. und 5.1.2024 zwischen ca. 10.00 und 15.00 Uhr (und 
eventuell noch am 6.1.2024 nach dem Gottesdienst zwischen 
10.00 und 12.30 Uhr) in unserer Gemeinde unterwegs sein.
Wenn Sie Interesse an einem Besuch der Sternsinger haben, 
dann tragen Sie sich bitte in die im Vorraum der Kirche St. Jo-
hannes liegende Liste ein.
Oder melden sich bitte an:
Im Sekretariat Pfarramt Hl. Kreuz bis spätestens 21.12.2023: Tel. 
07131/741 5001, E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de
Ist dein Interesse geweckt? Möchtest du auch beim Sternsin-
gen dabei sein oder eine Gruppe leiten, dann melde dich bitte 
möglichst zeitnah (damit wir besser planen können) über das 
Sekretariat Hl. Kreuz (siehe oben) oder bei Astrid Otto in der GS 
Frankenbach, Regina Walch oder Ellen Wieland, emw68@gmx.
de. Gerne auch nach dem Gottesdienst bei Eva Anding.
Weitere Informationen folgen (wenn wir wissen, wie viele beim 
Sternsingen mitwirken).
Gemeindereise: Kampanien – Kulturschätze am Golf von 
Neapel vom 12. bis 19. März 2024
Nach unserer wunderbaren Masuren reise im Mai 2023 reisen wir 
im nächsten Jahr in ein sehr kulturträchtiges Gebiet in Italien, näm-
lich an den Golf von Neapel und werden dort viele Schätze des 
klassischen Altertums besichtigen. Neapel, Pozzuoli, Pompeji, 
der Vesuv, Nola, Cimitile (Begräbnisort des heiligen Felix), die In-
sel Capri, Paestum mit seinen großartigen Tempelruinen und die 
beeindruckende Amalfiküste werden Stationen dieser achttägi-
gen Standortreise sein. Es gibt es keinen Hotelwechsel, vielmehr 
werden wir sieben Nächte in einem Hotel in Castellammare di 
Stabia übernachten. Zu dieser sehr interessanten Reise sind Sie 
ganz herzlich eingeladen. Wenn Sie mitreisen möchten, sollten 
Sie sich sehr schnell beim Pfarramt Hl. Kreuz (07131/741-5001, 
hlkreuz.hn@drs.de) oder beim Pfarramt St. Kilian (07131/741-
5400, stkilian.hn@drs.de) melden. Über die Pfarrämter erhalten 
Sie dann nähere Informationen und die Anmeldefor mulare.
Einführungsvortrag zur Gemeindereise
Kampanien – Kulturschätze am Golf von Neapel vom 12. bis 
19. März 2024
Am Dienstag, 9. Januar 2024 findet im Gemeindehaus Hl. Kreuz 
(Eulenweg 50/ Kastanienweg, Heilbronn-Böckingen) um 15.00 
Uhr der Einführungsvortrag zu unserer Gemeindereise 2024 
statt. Frau Andrea Welz aus Stuttgart wird uns in unser Reise-
land einführen. Dazu eingeladen sind alle Mitreisenden, aber 
auch alle anderen Interessierten.
Die Pfarrbüros Hl. Kreuz und St. Kilian sind vom 27. Dezem-
ber 2023 bis 3. Januar 2024 geschlossen.
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Frankfurter Straße 12 mit je einer Gruppe Gymnastik.
In Böckingen startet die Gymnastikgruppe im Gemeindehaus 
Holunderweg 57 ab Dienstag, 23.1.2024 von 9.30 bis 10.30 Uhr.
In Flein startet die Gruppe in der Sandberghalle ab Dienstag, 
9.1.2024 von 14.30 bis 15.30 Uhr.
In Talheim starten die Gruppen im Kulturtreff, In den Hofwiesen 
21 ab Donnerstag, 11.1.2024 von 9.00 bis 10.00 und von 10.00 
bis 11.00 Uhr.
Alle Gruppen würden sich über weiteren Zuwachs freuen. Im 
Vordergrund stehen gymnastische Übungen rund um den Stuhl, 
auf Bodengymnastik wird verzichtet.
Kommen Sie einfach unverbindlich zum Schnuppern vorbei und 
schauen Sie sich alles an – bewegen Sie sich, aktivieren Sie 
Ihren Kreislauf und Ihren Stoffwechsel, trainieren Sie nicht nur 
Ihren Körper und Ihre Muskeln, sondern auch das Gedächtnis.
Auch wer sportlich untrainiert ist oder kleinere Einschränkungen 
im Gesundheitsbereich wie Osteoporose, Rheuma oder Arthrose 
hat, kann mitmachen.
Wir freuen uns auf Sie.
Sie können sich gerne beim DRK-Kreisverband Heilbronn, Su-
sanne Hofmann-Sütterle, Tel. 07131/6236-24 anmelden oder 
weitere Informationen bekommen.
Ganzheitliches Gedächtnistraining
Der DRK-KV Heilbronn startet im Januar wieder regelmäßig 
im Quartierszentrum Böckingen, Holunderweg 57 ab Dienstag, 
9.1.2024 von 14.00 bis 15.00 Uhr und beim DRK-Kreisverband 
Heilbronn, Frankfurter Str. 12, ab Mittwoch, 10.1.2024 mit je ei-
ner Gruppe ganzheitlichem Gedächtnistraining unter der Leitung 
von Maria-Magdalena Brandl. In beiden Gruppen sind noch Plät-
ze frei. In spielerischer Form und fröhlicher Atmosphäre, ganz 
ohne Stress und Leistungsdruck, sollen die grauen Zellen akti-
viert werden.
Nähere Auskünfte und Anmeldung beim DRK-Kreisverband Heil-
bronn, Susanne Hofmann-Sütterle, Tel. 07131/6236-24 oder per 
Mail unter s.suetterle@drk-heilbronn.de
Geselliges Tanzen 65+
Der DRK-Kreisverband Heilbronn startet im Quartierszentrum 
Böckingen, Kirchsteige 5 ab Dienstag, 9.1.2024 von 14.30 bis 
15.30 Uhr wieder mit einem Kurs in „Geselligem Tanzen“. Der 
Kurs unter der Leitung von Christiana Meisel findet an 8 Termi-
nen statt. Ein weiterer Kurs startet ab Montag, 29.1.2024 von 
15.00 bis 16.00 Uhr beim DRK-Kreisverband Heilbronn, Frank-
furter Str. 12. Der Kurs unter der Leitung von Gisela Cordes-De-
es findet an 8 Terminen statt.
Das Repertoire umfasst unter anderem nationale und internatio-
nale Tänze, Elemente aus dem Gesellschaftstanz, Folklore und 
Line Dance. Das Tanzen findet nicht paarweise statt, sondern im 
Kreis oder in der Linie. Gerne können Sie das Tanzen in einer 
unverbindlichen Schnupperstunde entdecken.
Wir freuen uns über Ihre Anfrage oder Anmeldung beim DRK-
Kreisverband Heilbronn, Susanne Hofmann-Sütterle, Tel. 
07131/6236-24 oder per Mail unter s.suetterle@drk-heilbronn.de.
Kurse „Hatha-Yoga 50+“
Zwei neue Schnupperkurse in „Hatha-Yoga“ beginnen am Don-
nerstag, 11.1.2024 in der Sandberghalle in Flein, Talheimer Str. 1.
Die Kurse finden an je 5 Terminen von 9.30 bis 11.00 Uhr oder 
11.10 bis 12.20 Uhr statt und werden von Steffie Plieninger ge-
leitet. Ein weiterer Yoga-Kurs findet an 12 Terminen ab Freitag, 
16.2.2024 von 10.00 bis 11.00 Uhr beim Kreisverband Heilbronn, 
Frankfurter Str. 12 statt und wird von Anna Zardai geleitet.
Die Kurse widmen sich insbesondere dem Rücken. Ebenso spie-
len Tiefenentspannung und Atemübungen eine zentrale Rolle, 
um Stress abzubauen sowie seine eigene Mitte zu finden.
Die Kurse richten sich an Anfänger und Fortgeschrittene, die ih-
rem Körper auf sanfte Weise Gutes tun möchten.
Wir freuen uns über Ihre Anfrage oder Anmeldung unter Tel. 
07131/6236-24 oder per Mail unter s.suetterle@drk-heilbronn.de.

Landwirtschaftlicher Ortsverein
Frankenbach
Weihnachtsgrüße
Allen unseren Mitgliedern, Berufskollegen und Freunden wün-
schen wir ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest im Kreise 
ihrer Familien sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024.
Schon heute möchten wir euch zu unserem Besenabend am 26. 
Januar 2024 um 19.00 Uhr bei Familie Wahl in Böckingen ein-
laden.

Wir bitten um einen kurzen Anruf wegen der Personenzahl bei 
Thomas, Tel. 07131/910555 oder bei Tobias, Tel. 07131/4046801.
Die Vorstandschaft
Thomas Knobloch

SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.
Geschäftsstelle
Riedweg 52, 74078 Heilbronn, Tel. 07131/481964
E-Mail: info@svhn1891.de, Homepage: www.svhn1891.de
Öffnungszeiten
dienstags 16.30 – 18.30 Uhr, freitags 15.30 – 17.30 Uhr
Während den Schulferien ist die Geschäftsstelle nicht geöffnet.

Verein zur Förderung des Schwimmsports im 
Hallenbad HN-Biberach e.V.
Weihnachtsgrüße
Wir wünschen allen ein geruhsames Weihnachtsfest und ein gu-
tes neues Jahr 2024.
(csa)

Bündnis 90/Die Grünen Heilbronn
Bürgerdialog mit buntem Themenstrauß
Mitreden ist ausdrücklich erwünscht beim Bürgerdialog der Grü-
nen-Landtagsfraktion am Dienstag, 9. Januar, 19.30 Uhr. Mit 
den Abgeordneten der Regierungsfraktion steht auch Ihre Heil-
bronner Abgeordnete Gudula Achterberg MdL den Bürgerinnen 
und Bürgern Rede und Antwort. 
In der Sulmtalhalle in Erlenbach wollen die Grünen mit den 
Menschen aus der Region ins Gespräch kommen über alle The-
men, die sie betreffen: Schule, Arbeit, Wirtschaft und Wohnraum, 
Mobilität und Klimaschutz. 
58 Abgeordnete, darunter neben den regionalen Abgeordneten 
auch Fraktionschef Andreas Schwarz und Ministerpräsident 
Winfried Kretschmann, stellen sich den Fragen und diskutieren 
über alles, was die Menschen vor Ort bewegt. 
Sie sind herzlich dazu eingeladen.

Unabhängige für Heilbronn

Weihnachtsgrüße
Liebe Frankenbacherinnen und Frankenbacher
Einiges hat sich 2023 getan.
Die Zeiten ändern sich und eines wird bleiben – der Wandel. 
Doch jede Veränderung beginnt oft schon im Kleinen.
Deshalb kommen Sie auch im neuen Jahr gerne auf uns zu, 
wenn Sie ein Anliegen haben (www.ufhn.de).
Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und einen 
guten Start in ein gesundes, glückliches Jahr 2024.

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –
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